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Sechste Satzung zur Änderung der Fachstudien- und 
Prüfungsordnung für den Masterstudiengang 

The Americas/Las Américas an der Philosophischen 
Fakultät und Fachbereich Theologie der 

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg (FAU) 
 – FPOAm –  

Vom 30. Januar 2018 
 

 
Aufgrund von Art. 13 Abs. 1, Art. 43 Abs. 5, Art. 58 Abs. 1 und Art. 61 Abs. 2 des 
Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlässt die FAU folgende Änderungs-
satzung: 
 

§ 1 
Die Fachstudien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang The Americas/Las 
Américas an der Philosophischen Fakultät und Fachbereich Theologie der FAU 
 – FPOAm – vom 8. Juni 2010, zuletzt geändert durch Satzung vom 12. Februar 2016, 
wird wie folgt geändert: 
 
1. In § 1 werden das Wort „Abschluss“ durch die Worte „Abschlussziel des“ ersetzt 

und nach dem Wort „Masterstudiengänge“ das Wort „an“ gestrichen. 
 

2. § 2 erhält folgende neue Fassung: 
 

„§ 2 Qualifikation zum Masterstudium, Nachweise und 
Zugangsvoraussetzungen 

(1) 1Fachspezifische Abschlüsse i. S. d. § 35 Abs. 1 Nr. 1 ABMStPO/Phil sind 
Abschlüsse in Ein-Fach-, Zwei-Fach- und Drei-Fach-Bachelorstudiengängen in den 
Fächern Amerikanistik bzw. Anglistik/Amerikanistik und/oder Iberoromanistik bzw. 
Lateinamerikanistik. 2Als fachverwandte Abschlüsse im Sinne des § 35 Abs. 1 
Nr. 1 i. V. m. Abs. 2 ABMStPO/Phil werden Ein-Fach-, Zwei-Fach- und Drei-Fach-
Bachelorabschlüsse mit einem regionalspezifischen (Nordamerika und/oder Latein-
amerika) Anteil von mindestens 60 ECTS-Punkten anerkannt sowie Diplom- und 
Magisterabschlüsse oder vergleichbare internationale Abschlüsse in regional-
spezifischen Fächern und Abschlüsse des Ersten Staatsexamens für das Lehramt in 
Englisch und/oder Spanisch mit entsprechendem Anteil an ECTS-Punkten in den o. g. 
regionalspezifischen Bereichen. 
 
(2) Mit den Bewerbungsunterlagen sind gemäß Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 Anlage 1 
ABMStPO/Phil Sprachkenntnisse mindestens auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens in Englisch und B2 in Spanisch oder umgekehrt. 

 
(3) 1Bewerberinnen und Bewerber mit einer Gesamtnote des fachspezifischen bzw. 
fachverwandten Abschlusses oder im Falle des § 35 Abs. 4 ABMStPO/Phil einem 
Durchschnitt der bisherigen Leistungen von 2,51 bis 4,00 können aufgrund eines 
Auswahlgesprächs in den Masterstudiengang The Americas/Las Américas auf-
genommen werden. 2Das Auswahlgespräch soll zeigen, ob die Bewerberin bzw. der 
Bewerber die nötigen fachlichen und methodischen Kenntnisse besitzt und zu 
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erwarten ist, dass sie bzw. er in einem stärker forschungsorientierten Studium selbst-
ständig wissenschaftlich zu arbeiten versteht. 3In dem Auswahlgespräch werden die 
Bewerberinnen und Bewerber auf Basis folgender Kriterien und Gewichtung beurteilt: 
1. Qualität der wissenschaftlichen regionenspezifischen Kenntnisse (25 %), 
2. Positive Prognose aufgrund steigender Leistungen im bisherigen Studienverlauf  
    (Besprechung anhand der Dokumente des Erstabschlusses, insbesondere  
    Transcript of Records) (15 %), 
3. Analysefähigkeit (20 %), 
4. Interpretationsfähigkeit (20 %), 
5. Problematisierungsfähigkeit (20 %).“ 
 
3. § 3 wird wie folgt geändert: 

 
a) In der Überschrift werden nach dem Wort „Prüfungen“ ein Komma und die 

Worte „Unterrichts- und Prüfungssprache“ angefügt. 
 

b) Die bisher einzige Regelung wird zu Abs. 1. 
 

c) In Abs. 1 (neu) werden die Worte „der Anlage“ durch die Worte und „den 
Anlagen“ ersetzt. 

 
d) Nach Abs. 1 (neu) wird folgender neuer Abs. 2 angefügt: 

 
„(2) 1Abweichend von § 5 Abs. 5 ABMStPO/Phil sind die Unterrichts- und 
Prüfungssprachen im Masterstudiengang The Americas/Las Américas 
Englisch und Spanisch. 2Einzelne Module im Wahlpflichtbereich werden in 
deutscher Sprache angeboten; dabei stehen immer auch Wahlmöglichkeiten 
in Englisch oder Spanisch zur Verfügung. 3Näheres regelt das Modulhandbuch. 
4Im Zweifel folgt die Prüfungssprache der Unterrichtssprache.“ 

 
4. § 4 wird wie folgt geändert: 

 
a) Die bisher einzige Regelung wird zu Abs. 1. 

 
b) Nach Abs. 1 (neu) wird folgender neuer Abs. 2 angefügt: 

 
„(2) 1Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
2Sie gilt für alle Studierenden, die ihr Studium ab dem Wintersemester 2018/ 
2019 aufnehmen werden.“ 
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5. Die bisher einzige Anlage wird zu Anlage 1 und erhält folgende neue Fassung: 
 

„Anlage 1: Studienverlaufsplan M.A. The Americas/Las Américas 

Modulbezeichnung Lehrveranstaltung 
SWS Gesamt 

ECTS 

Workload-Verteilung pro 

Semester in ECTS-Punkten Art und Umfang der Prüfung  

Faktor 

Modul- 

note V Ü S 1. 2. 3. 4. 

Modul 1 Grundlagenmodul 

The Americas/Las Américas 

V Introducción a los estudios latinoamericanos 2   

15 

5    

Mündliche Prüfung 30‘ 1 V North American Cultural Studies 2   5    

Ü Interamerican Studies  2  5    

Wahlpflichtmodul 2: Es ist entweder das Modul 2a oder 2b oder es sind zwei Module aus der Gruppe 2c zu belegen (10 ECTS-Punkte). 

Wahlpflichtmodul 2a 

Español avanzado 1 

Ü Traducción alemán – español  2  
(10) 

 5   
Klausur (90’, 70 %) und mündliche Prüfung (20’, 30 %) 1 

Ü Gramática y estilística II  2  5    

Wahlpflichtmodul 2b 

Español avanzado 2 

Ü Gramática y estilística III  2  
(10) 

 5   
Mündliche Prüfung (20‘, 30 %) und Klausur (90’, 70 %) 1 

Ü Producción escrita   2  5    
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 Academic Discourse Academic Discourse  2  (5) (5) (5)   

Präsentation (15-20‘) und schriftliche Aufgabe 

(45-60‘) 2); jeweils 50 % der Modulnote 1 

Discourse Structure Discourse Structure  2  (5) (5) (5)   
Präsentation (15-20‘) und schriftliche Aufgabe (45-60‘)2); 

jeweils 50 % der Modulnote 
1 

Translation German-English Translation German-English  2  (5) (5) (5)   
Präsentation (15-20‘) und schriftliche Aufgabe (45-60‘)2); 

jeweils 50 % der Modulnote 
1 

Advanced Grammar Advanced Grammar  2  (5) (5) (5)   

Präsentation (15-20‘) und schriftliche Aufgabe (45-60‘) 

oder Präsentation (15-20‘) und mündliche Prüfung 

(15-20‘)2); jeweils 50 % der Modulnote 

1 

Wahlpflichtmodul 3: Es ist entweder das Modul 3a oder 3b zu belegen (10 ECTS-Punkte). 

Wahlpflichtmodul 3a 

Raum und Region 

V: Einführung in die Ansätze der Kulturgeographie 

und der raumtheoretischen Diskussion 
2   

(10) 
5    

Hausarbeit (20 S./40.000 Z.)1) 1 

HS    2 5    

Wahlpflichtmodul 3b 

North American Studies 

HS    2 
(10) 

  8  
Hausarbeit (20 S./40.000 Z.) 1 

HS/Ü/V  (2) (2) (2)   2  

Modul 4 

North America: Culture and Literature 

HS American Culture or Literature   2 
10 

 7   Hausarbeit (20 S./40.000 Z., 70 %) und 

Thesenpapier (2-3 S., 30 %) 
1 

Ü Readings in American Cultural or Literary Studies  1   3   

Modul 5 

América Latina: Cultura y literatura 

HS Literatura y cultura latinoamericana   2 
10 

 8   
Hausarbeit (20 S./40.000 Z.) 1 

Ü Lecturas latinoamericanas  2   2   

Wahlpflichtmodul 6: Es ist das Modul 6a, 6b oder 6c zu belegen (10 ECTS-Punkte). 

Wahlpflichtmodul 6a 

Migration 

HS/V Migration und Integration (2)  (2) 
(10) 

 5   
Hausarbeit (20 S./40.000 Z.)1) 1 

Ü/HS Migration und Integration  (2) (2)  5   
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Modulbezeichnung Lehrveranstaltung 
SWS Gesamt 

ECTS 

Workload-Verteilung pro 

Semester in ECTS-Punkten Art und Umfang der Prüfung  

Faktor 

Modul- 

note V Ü S 1. 2. 3. 4. 

Wahlpflichtmodul 6b 

Menschenrechte 

V/HS (2)  (2) 
(10) 

  5  
Klausur (90‘) oder Hausarbeit (20 S./ 40.000 Z.)1) 2) 1 

HS/Ü  (2) (2)   5  

Wahlpflichtmodul 6c 

Estudios latinoamericanos  

HS    2 
(10) 

  8  
Hausarbeit (20 S./40.000 Z.) 1 

HS/Ü/V  (2) (2) (2)   2  

Modul 7 

North America: Politics and Society 

V Area Studies, English Speaking Countries 2   
10 

  3  
Klausur (90’, 30 %) und Hausarbeit (20 S./40.000 Z., 70 %) 1 

HS Area Studies, English Speaking Countries   2   7  

Modul 8 

América Latina: Política y sociedad 

V Economía, sociedad y política en América Latina 2   
10 

  5  
Klausur (60’, 50 %) und Hausarbeit (20 S./40.000 Z., 50 %) 1 

HS Economía, sociedad y política en América Latina   2   5  

Modul 9 

Projektmodul The Americas/Las Américas 
Projektarbeit    5  (5) (5)  Projektbericht (15.000 Z.) 3) 0 

Masterarbeit Masterarbeit    30    30 Masterarbeit (ca. 80 S./160.000 Z.) 1 

Summe SWS und ECTS: 8-12 9-13 12-16 120 30 30 30 30  
1)  Unabhängig vom primären Regionalbezug des jeweils angebotenen Hauptseminars wählen die Studierenden dieses M.A. gegebenenfalls für die Hausarbeit in diesem Modul ein für diesen Studiengang 

regionenspezifisches Thema. 
2)  Art und Umfang der Prüfung bzw. Ausgestaltung der schriftlichen Aufgabe sind abhängig vom konkreten didaktischen Charakter der von der bzw. dem Studierenden gewählten Lehrveranstaltung und dem 

Modulhandbuch zu entnehmen. 
3) Die Ausgestaltung des Projektmoduls (inkl. konkreter Ausgestaltung der Prüfungsform) ist abhängig von den konkreten Gegebenheiten des Einzelfalls nach entsprechender Selbstorganisation der bzw. des 

Studierenden in eingehender Abstimmung und Beratung mit der Betreuerin bzw. dem Betreuer.“ 
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6. Nach Anlage 1 (neu) wird folgende neue Anlage 2 angefügt: 
 
„Anlage 2: Studienverlaufsplan Teilzeitstudium M.A. The Americas/Las Américas 

Modulbezeichnung Lehrveranstaltung 
SWS Gesamt 

ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 

in ECTS-Punkten 
Art und Umfang der Prüfung  

Faktor 

Modul- 

note 

V Ü S 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8.   

Modul 1 Grundlagenmodul 

The Americas/Las Américas 

V Introducción a los estudios latinoamericanos 2   

15 

5        

Mündliche Prüfung 30‘ 1 V North American Cultural Studies 2   5        

Ü Interamerican Studies  2  5        

Wahlpflichtmodul 2: Es ist entweder das Modul 2a oder 2b oder es sind zwei Module aus der Gruppe 2c zu belegen (10 ECTS-Punkte). 

Wahlpflichtmodul 2a 

Español avanzado 1 

Ü Traducción alemán – español  2  
(10) 

 5       
Klausur (90’, 70 %) und mündliche Prüfung (20’, 30 %) 1 

Ü Gramática y estilística II  2    5      

Wahlpflichtmodul 2b 

Español avanzado 2 

Ü Gramática y estilística III  2  
(10) 

 5       
Mündliche Prüfung (20‘, 30 %) und Klausur (90’, 70 %) 1 

Ü Producción escrita   2    5      
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 Academic Discourse Academic Discourse  2  (5)  (5) (5)  

    Präsentation (15-20‘) und schriftliche Aufgabe (45-60‘) 2); 

jeweils 50 % der Modulnote 1 

Discourse Structure Discourse Structure  2  (5)  (5) (5)  
    Präsentation (15-20‘) und schriftliche Aufgabe (45-60‘) 2); 

jeweils 50 % der Modulnote 
1 

Translation 

German-English 
Translation German-English  2  (5)  (5) (5)  

    Präsentation (15-20‘) und schriftliche Aufgabe (45-60‘) 2); 

jeweils 50 % der Modulnote 
1 

Advanced Grammar Advanced Grammar  2  (5)  (5) (5)  

    Präsentation (15-20‘) und schriftliche Aufgabe (45-60‘)  

oder Präsentation (15-20‘) und mündliche Prüfung 

(15-20‘)2); jeweils 50 % der Modulnote 

1 

Wahlpflichtmodul 3: Es ist entweder das Modul 3a oder 3b zu belegen (10 ECTS-Punkte). 

Wahlpflichtmodul 3a 

Raum und Region 

V: Einführung in die Ansätze der Kulturgeo- 

graphie und. der raumtheoretischen 

Diskussion 

2   
(10) 

  5  

    

Hausarbeit (20 S./40.000 Z.)1) 1 

HS    2   5      

Wahlpflichtmodul 3b 

North American Studies 

HS    2 
(10) 

  8      
Hausarbeit (20 S./40.000 Z.) 1 

HS/Ü/V  (2) (2) (2)   2      

Modul 4 

North America: 

Culture and Literature 

HS American Culture or Literature   2 

10 

 7       
Hausarbeit (20 S./40.000 Z., 70 %) und 

Thesenpapier (2-3 S., 30 %) 
1 Ü Readings in American Cultural or Literary 

Studies 
 1   3   

    

Modul 5 

América Latina: Cultura 

y literatura 

HS Literatura y cultura latinoamericana   2 
10 

   8     

Hausarbeit (20 S./40.000 Z.) 1 
Ü Lecturas latinoamericanas  2     2     
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1) Unabhängig vom primären Regionalbezug des jeweils angebotenen Hauptseminars wählen die Studierenden dieses M.A. gegebenenfalls für die Hausarbeit in diesem Modul ein für diesen Studiengang 
regionenspezifisches Thema. 

2) Art und Umfang der Prüfung bzw. Ausgestaltung der schriftlichen Aufgabe sind abhängig vom konkreten didaktischen Charakter der von der bzw. dem Studierenden gewählten Lehrveranstaltung und dem 
Modulhandbuch zu entnehmen. 

3) Die Ausgestaltung des Projektmoduls (inkl. konkreter Ausgestaltung der Prüfungsform) ist abhängig von den konkreten Gegebenheiten des Einzelfalls nach entsprechender Selbstorganisation der bzw. des 
Studierenden in eingehender Abstimmung und Beratung mit der Betreuerin bzw. dem Betreuer.“

Wahlpflichtmodul 6: Es ist das Modul 6a, 6b oder 6c zu belegen (10 ECTS-Punkte). 

Wahlpflichtmodul 6a 

Migration 

HS/V Migration und Integration (2)  (2) 
(10) 

     5   
Hausarbeit (20 S./40.000 Z.)1) 1 

Ü/HS Migration und Integration  (2) (2)      5   

Wahlpflichtmodul 6b 

Menschenrechte 

V/HS (2)  (2) 
(10) 

    5    
Klausur (90‘) oder Hausarbeit (20 S./ 40.000 Z.)1) 2) 1 

HS/Ü  (2) (2)     5    

Wahlpflichtmodul 6c 

Estudios latinoamericanos  

HS    2 
(10) 

    8    
Hausarbeit (20 S./40.000 Z.) 1 

HS/Ü/V  (2) (2) (2)     2    

Modul 7 

North America: Politics 

and Society 

V Area Studies, English Speaking Countries 2   
10 

    3    

Klausur (90’, 30 %) und Hausarbeit (20 S./40.000 Z., 70 %) 1 
HS Area Studies, English Speaking Countries   2     7    

Modul 8 

América Latina: Política y sociedad 

V Economía, sociedad y política en América La-

tina 
2   

10 

    5 
   

Klausur (60’, 50 %) und Hausarbeit (20 S./40.000 Z., 50 %) 1 
HS Economía, sociedad y política en América 

Latina 
  2     5 

   

Modul 9 

Projektmodul The Americas/ 

Las Américas 

Projektarbeit    5     (5) (5) (5) 

 

Projektbericht (15.000 Z.)3) 0 

Masterarbeit Masterarbeit    30       15 15 Masterarbeit (ca. 80 S./160.000 Z.) 1 

Summe SWS und ECTS: 

8 

- 

12 

9 

- 

13 

12 

- 

16 

120 15 

10 

- 

20 

10 

- 

20 

10 

20 

- 

30 

0 

-

15 

15 

- 

20 

15  
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§ 2 
1Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 2Sie gilt für 
alle Studierenden, die ihr Studium ab dem Wintersemester 2018/2019 aufnehmen 
werden. 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universität Erlangen-Nürnberg 
vom 29. November 2017 und der Genehmigungsfeststellung des Präsidenten Prof. 
Dr.-Ing. Joachim Hornegger vom 30. Januar 2018. 
 
Erlangen, den 30. Januar 2018 
 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. Joachim Hornegger 
Präsident 
 
 
Die Satzung wurde am 30. Januar 2018 in der Universität Erlangen-Nürnberg nieder- 
gelegt; die Niederlegung wurde am 30. Januar 2018 durch Anschlag in der Universität 
Erlangen-Nürnberg bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist der 30. Januar 
2018. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


